
 

 
 

 

  
  

 
 

 
 

 
 
 
 

   
 
 

    
 

 
 

  
 

 
 

 

 
 

   
       

  
  

 
   

  
    

  
  

 

     
 

 

Bayerisches Landesamt für 
Pflege 

Durchführung von Eignungsprüfungen gemäß § 47 PflAPrV 

Prozessbeschreibung 

Stand: 01.04.2024 
Anerkennungsverfahren, Referat 14: Anpassungsmaßnahmen 
Bayerisches Landesamt für Pflege 

Hinweis: 
Der folgende Prozess beschreibt das Verfahren der Durchführung von Eignungs-
prüfungen unter Berücksichtigung der am Verfahren beteiligten Akteurinnen und 
Akteure. Das Verfahren zur Durchführung von Eignungsprüfungen gilt ab Mitteilung 
der Pflegefachperson in Anerkennung gegenüber dem Bayerischen Landesamt für 
Pflege, dass eine Eignungsprüfung absolviert wird (siehe Formular „Rückmel-
dung Ausgleichsmaßnahme“). Dem Feststellungsbescheid kann entnommen 
werden, in welchem Umfang die Eignungsprüfung jeweils durchzuführen ist. 

Gesetzliche Vorgaben im Hinblick auf das Absolvieren eines Vorbereitungslehr-
gangs bestehen derzeit nicht. Jedoch setzen Eignungsprüfungen faktisch das Kom-
petenzniveau nach Anlage 2 PflAPrV (für besondere Abschlüsse Anlage 3 oder 4) 
voraus. Um dem Anspruch der berufszulassenden Prüfung entsprechen zu können, 
benötigen Pflegefachpersonen unter Umständen eine grundlegende Orientierung 
im deutschen Pflegesystem und eine ausreichende theoretische und praktische 
Vorbereitung. Hierzu hat der Rahmenplan zur Vorbereitung auf eine Eignungsprü-
fung nach PflBG des Bayerischen Landesamtes für Pflege (abrufbar unter 
https://www.lfp.bayern.de/anerkennung/) einen orientierenden Empfehlungscharakter. 

Bayerisches Landesamt für Pflege Öffentliche Verkehrsmittel E-Mail 
Mildred-Scheel-Straße 4 ⋅ 92224 Amberg Buslinie 403 poststelle@lfp.bayern.de 
Telefon 09621 9669-0 / Fax -1111 Haltestelle Landesamt für Pflege Internet 

www.lfp.bayern.de 

file:///www.lfp.bayern.de
https://www.lfp.bayern.de/anerkennung/
mailto:poststelle@lfp.bayern.de


 

 

  
  

 
 

 
 

 
 
 
 

   
 
 

 
 

 

 

 

   

 

 
 

 
 

 
 

 

   
  

     

     
    

 
   

    
 

   

   
 

 
  

 

 

 

 
  

     
  

   
  

 

 
     

   
   

   
       

   
 

  
 

  

    
    

 

  

Bayerisches Landesamt für 
Pflege 

Prozess 
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1 

Die Pflegefachperson in Anerkennung nimmt zur Planung 
und Durchführung einer Eignungsprüfung Kontakt mit ei-
ner Pflegeschule oder einer als vergleichbar anerkannten 
(Bildungs-)Einrichtung (i.F. nur Pflegeschule) in Bayern 
sowie mit einer Einrichtung der stationären Akutpflege, der 
stationären Langzeitpflege oder der ambulanten Akut- und 
Langzeitpflege auf. Alternativ kann die Kontaktaufnahme 
mit der Pflegeschule hinsichtlich der Durchführung der Eig-
nungsprüfung auch seitens der Einrichtung erfolgen. 

Hinweis: Für die Durchführung des praktischen Prüfungsteils 
kommen grundsätzlich nur jene Einrichtungen in Betracht, die 
selbst im Rahmen der deutschen Pflegeausbildung Ausbildungs-
plätze anbieten (entweder als Träger der praktischen Ausbildung 
oder im Rahmen der Bereitstellung von Praxisplätzen zur Durch-
führung von Pflichteinsätzen als Kooperationspartner). 

Der Pflegeschule sowie den beteiligten Praxiseinrichtungen 
sollte der Feststellungsbescheid zur Verfügung gestellt werden. 

X (X) X 

2 
Die beteiligte Pflegeschule sowie die beteiligte Praxisein-
richtung, in der die Eignungsprüfung durchgeführt wird, 
stimmen einen gemeinsamen Termin zur Durchführung 
der Eignungsprüfung ab. 

X X 

3 

Die Pflegeschule dokumentiert den Vorschlag zur Beset-
zung des Prüfungsausschusses sowie die Terminierung 
der Durchführung der Eignungsprüfung im Formular „An-
meldung zur staatlichen Eignungsprüfung“ (unter 
https://www.lfp.bayern.de/anerkennung/). Das Formular 
„Anmeldung zur staatlichen Eignungsprüfung“ wird von ei-
ner Vertreterin oder einem Vertreter der Pflegeschule und 
von der zu prüfenden Person unterzeichnet. 

Hinweis zur Besetzung des Prüfungsausschusses: 
In den Prüfungsausschuss sind für den praktischen Teil zwei Prü-
fende zu berufen: 

- Einer muss Fachprüfer*in nach § 10 Abs. 1 Satz 2 Nr. 3 
PflAPrV sein, der/die aktuell an einer Pflegeschule, die 
die formalen Voraussetzungen nach § 9 Abs. 2 PflBG in 
Verbindung mit § 65 Abs. 4 PflBG erfüllt, oder einer als 
vergleichbar anerkannten (Bildungs-)Einrichtung unter-
richtet.  

(X) X 

Bayerisches Landesamt für Pflege Öffentliche Verkehrsmittel E-Mail 
Mildred-Scheel-Straße 4 ⋅ 92224 Amberg Buslinie 403 poststelle@lfp.bayern.de 
Telefon 09621 9669-0 / Fax -1111 Haltestelle Landesamt für Pflege Internet 

www.lfp.bayern.de 

file:///www.lfp.bayern.de
https://www.lfp.bayern.de/anerkennung/


 

 

  
  

 
 

 
 

 
 
 
 

   
 
 

 
   

 
   

  
 

        

  

 

  
       

 
  

     

     
    

    
 

    
      
  

  

 

  
 

 
  

 
   

  
   

 

  

 
  

   
  

  

 

    

  
    

  
 

 

 
 

   
    

    

 

Bayerisches Landesamt für 
Pflege 

- Einer muss Fachprüfer*in nach § 10 Abs. 1 Satz 2 Nr. 4 
PflAPrV sein, welche*r zum Zeitpunkt der Prüfung als 
praxisanleitende Person tätig ist und die Voraussetzun-
gen gemäß § 4 Abs. 2 Satz 1 PflAPrV erfüllt und 

zudem ist ein/e Prüfungsausschussvorsitzende/r zu berufen, wel-
che/r nach § 10 Abs. 1 Nr. 1 PflAPrV als geeignete Person von 
der zuständigen Behörde mit dieser Aufgabe betraut werden 
kann. Der Prüfungsvorsitz kann aber von einem oder einer der 
Fachprüfenden übernommen werden, muss also keine dritte Per-
son sein. 

4 

Das Formular „Anmeldung zur staatlichen Eignungsprü-
fung“ wird seitens der Pflegeschule per Mail (als PDF) an 
das Bayerische Landesamt für Pflege gesendet (Anpas-
sungsmassnahmen@lfp.bayern.de). 
Ggf. fehlende Qualifikationsnachweise der im Prüfungs-
ausschuss benannten Personen, welche bspw. zum Zeit-
punkt der Anerkennung als vergleichbare (Bildungs-)Ein-
richtung dort noch nicht tätig waren, müssen spätestens im 
Rahmen der Anmeldung dem Bayerischen Landesamt für 
Pflege ebenfalls vorgelegt werden. 

Wichtiger Hinweis: Die Anmeldung zur staatlichen Eignungs-
prüfung muss spätestens vier Wochen vor dem Prüfungstermin 
erfolgen. 

X (X) 

5 

Das Bayerische Landesamt für Pflege bestellt auf Vor-
schlag der Pflegeschule den Prüfungsausschuss und be-
stätigt die vorgeschlagenen Prüfungstermine und übermit-
telt die Bestätigung der beteiligten Pflegeschule formlos 
per Mail. 

Wichtiger Hinweis: Sofern das Bayerische Landesamt für 
Pflege als zuständige Behörde den Prüfungsausschussvorsitz 
nach § 10 Abs. 1 Satz 2 Nr. 1 PflAPrV selbst wahrnehmen wird, 
wird dies in der Bestätigung entsprechend mitgeteilt. 

(X) X 

6 
Die beteiligte Pflegeschule informiert die zu prüfende Per-
son in angemessener Weise und möglichst frühzeitig über 
die Bestätigung des Prüfungstermins. 

(X) X 

7 

Die Eignungsprüfung wird in der Form durchgeführt, wie 
sie im Feststellungsbescheid dargelegt wurde. Weiterge-
hend ist der „Handlungsleitfaden zur Kenntnis- und Eig-
nungsprüfung gemäß § 45 und § 47 PflAPrV im Freistaat 
Bayern zu berücksichtigen (abrufbar unter 
https://www.lfp.bayern.de/anerkennung/). 

(X) X X 

7a 

Hinweise zur Prüfungsunfähigkeit aus gesundheitli-
chen Gründen 
Sofern die zu prüfende Person den Prüfungstermin aus ge-
sundheitlichen Gründen nicht wahrnehmen kann, muss sie 
die Pflegeschule vor Beginn der Prüfung darüber in Kennt-
nis setzen und den Prüfungsrücktritt dem Bayerischen 

X (X) (X) 

Bayerisches Landesamt für Pflege Öffentliche Verkehrsmittel E-Mail 
Mildred-Scheel-Straße 4 ⋅ 92224 Amberg Buslinie 403 poststelle@lfp.bayern.de 
Telefon 09621 9669-0 / Fax -1111 Haltestelle Landesamt für Pflege Internet 

www.lfp.bayern.de 
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Bayerisches Landesamt für 
Pflege 

Landesamt für Pflege unter Angabe der Vorgangsnummer 
per Mail (Anpassungsmassnahmen@lfp.bayern.de) mittei-
len (oder den Prüfungsrücktritt durch die Pflegeschule 
übermitteln lassen). 

Sofern absehbar ist, dass die Prüfungsfähigkeit der Per-
son wiederhergestellt ist, kann durch die Pflegeschule ein 
neuer Termin festgesetzt werden. Hierzu bedarf es der 
formlosen Mitteilung an das Bayerische Landesamt für 
Pflege per Mail (Anpassungsmassnahmen@lfp.bay-
ern.de). 

8 

Sind alle erforderlichen Prüfungsteile im Rahmen der Erst-
prüfung durchgeführt worden, wird die Prüfungsnieder-
schrift finalisiert (siehe Formular „Niederschrift über die 
Eignungsprüfung“; abrufbar unter https://www.lfp.bay-
ern.de/anerkennung/). 

Das Formular „Niederschrift über die Eignungsprüfung“ 
und ein detaillierteres, kompetenzorientiertes Prüfungs-
protokoll der Fachprüfenden, aus dem der Ablauf und In-
halt der Eignungsprüfung hervorgeht, wird seitens der 
Pflegeschule dem Bayerischen Landesamt für Pflege 
übermittelt (per E-Mail als PDF). 

Wichtiger Hinweis zur Niederschrift: 
Bitte beachten Sie, dass die Niederschrift vollständig ausgefüllt 
wird und die Unterschriften aller Fachprüfenden und d. Prüfungs-
vorsitzenden enthält. Die Niederschrift sollte v.a. in den Fällen 
des Nicht-Bestehens in Print-Fassung in der Pflegeschule vorge-
halten werden, um ggf. im Rahmen von Gerichtsverfahren darauf 
zurückgreifen zu können. 
Wichtiger Hinweis zum Nicht-Bestehen eines Prüfungsteils: 
Die Wiederholung nicht bestandener Prüfungsteile kann erst 
dann erfolgen, wenn alle Prüfungsteile im Rahmen der Erstprü-
fung absolviert wurden. Für die einzelnen zu wiederholenden 
Prüfungsteile muss dann eine erneute Prüfungsanmeldung so-
wie die Prüfungsdurchführung analog zum zuvor skizzierten Pro-
zess erfolgen. Sofern der jeweilige nicht bestandene Prüfungsteil 
im 
Rahmen der Wiederholungsprüfung erneut nicht bestanden wird, 
wird der Antrag auf Anerkennung der Berufsbezeichnung nach 
Eingang der Prüfungsniederschrift seitens des Bayerischen Lan-
desamt für Pflege abgelehnt. 

X (X) 

9 

Bayeris

Wenn auf Grundlage der Prüfungsniederschrift und des 
detaillierten Prüfungsprotokolls seitens des Bayerischen 
Landesamt für Pflege festgestellt werden kann, dass die 
Eignungsprüfung ordnungsgemäß durchgeführt und alle 
Prüfungsteile bestanden wurden, kann die Erteilung der 
Berufserlaubnis erfolgen, sofern die Pflegefachperson 
in Anerkennung die Voraussetzungen gemäß § 2 Nr. 2 
- 4 PflBG erfüllt und dies  nachweist.

ches Landesamt für Pflege Öffentliche Verkehrsmittel

X 

E-

X 

Mail 
poststelle@lfp.bayern.de 

Telefon 09621 9669-0 / Fax -1111 Haltestelle Landesamt für Pflege Internet 
Mildred-Scheel-Straße 4 ⋅ 92224 Amberg Buslinie 403 

www.lfp.bayern.de 

file://umwelt.bayern.de/LFP-apps/public/Wichtige%20Informationen%20f%C3%BCr%20Mitarbeiter/Vorlagen/www.lfp.bayern.de
mailto:anerkennung-pflege@lfp.bayern.de
mailto:Anpassungsmassnahmen@lfp.bayern.de
mailto:Anpassungsmassnahmen@lfp.bayern.de
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1 1 1 1 1 1 1 

Bayerisches Landesamt für 
Pflege 

Die Anforderung der dafür benötigten Dokumente erfolgt in 
einem gesonderten Schreiben an die Pflegefachperson in 
Anerkennung durch das Bayerische Landesamt für Pflege. 

Benötigte Formulare: 

• Rückmeldung Ausgleichsmaßnahme (liegt dem Bescheid bei)

• Anmeldung zur staatlichen Eignungsprüfung

• Niederschrift über die Eignungsprüfung

• Detailliertes, kompetenzorientiertes Prüfungsprotokoll (individuell zu erstel-

len)

Weitere Dokumente: 

• Handlungsleitfaden zur Durchführung von Kenntnis-/ Eignungsprüfungen

gemäß § 45 und § 47 PflAPrV im Freistaat Bayern

• Leitfaden f einen Antrag zur Durchführung von Simulationsprüfungen nach

§§ 45, 47 Pflegeberufe-Ausbildungs- und Prüfungsverordnung (PflAPrV) im

Freistaat Bayern

Bayerisches Landesamt für Pflege Öffentliche Verkehrsmittel E-Mail
Mildred-Scheel-Straße 4 ⋅ 92224 Amberg Buslinie 403 poststelle@lfp.bayern.de 
Telefon 09621 9669-0 / Fax -1111 Haltestelle Landesamt für Pflege Internet 

www.lfp.bayern.de 

file:///www.lfp.bayern.de
mailto:poststelle@lfp.bayern.de

	Durchführung von Eignungsprüfungen gemäß § 47 PflAPrV
	Prozessbeschreibung
	Prozess
	Benötigte Formulare:
	Weitere Dokumente:


<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /CMYK
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<

    /BGR <>
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /CZE <>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /ETI <>
    /FRA <>
    /GRE <>

    /HRV (Za stvaranje Adobe PDF dokumenata najpogodnijih za visokokvalitetni ispis prije tiskanja koristite ove postavke.  Stvoreni PDF dokumenti mogu se otvoriti Acrobat i Adobe Reader 5.0 i kasnijim verzijama.)
    /HUN <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /LTH <>
    /LVI <>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /POL <>
    /PTB <>
    /RUM <>
    /RUS <>
    /SKY <>
    /SLV <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /TUR <>
    /UKR <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice




